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Stephan Bohlen
Pfarrbezirk II

Konfirmation. Endlich. Nach Jahren 
der Mühe und Entbehrung die Be-
lohnung. So mag das Fest, auf das 
in diesem Jahr mehr als 100 junge 
Menschen aus unserer Gemeinde 
zugehen, erwartet werden.

Endlich wieder ausschlafen können 
am Sonntagmorgen! Endlich nicht 
mehr die Kinder zur Kirche fahren 
müssen. Endlich kein Training und 
kein Punktspiel oder Turnier mehr 
verpassen. Endlich frei! Das mag 
so empfunden werden. Und – Hand 
aufs Herz – das war bei mir nicht 
anders. Und bei Ihnen?

Heute habe ich einen anderen 
Horizont. Das Leben ist weiter ge-
gangen und ich bin mitgegangen 
auf meiner Reise durch das Leben. 

Habe Erfahrungen gemacht auf 
dem Weg. Solche und solche. Gute 
und andere. Manche Dinge haben 
mich vorangebracht, andere her-
ausgefordert. Einiges habe ich ge-
schafft, anderes hat mich geschafft. 
Mal gewonnen, mal verloren. Nicht 
immer geht der Weg bergauf. Nicht 
immer wird das Ziel auf geradem 
Weg erreicht. Es braucht so man-
chen Umweg, Abweg und auch Irr-
weg.

Was das mit Konfirmation zu tun 
hat? Gar nichts und alles. Es ist 
eine Frage der Wahrnehmung. 
Kann ich mich als geliebten, gewoll-
ten und bejahten Menschen sehen? 
Vertraue ich trotz aller Umwege 
und Stolpersteine unterwegs dar-
auf, dass es für mein Leben einen 

Plan gibt und ich – genauso wie 
jeder Mensch, dem ich unterwegs 
begegne - schon hier und jetzt in 
einer alles umfassenden Liebe auf-
gehoben bin? Vielleicht wird dem 
einen oder anderen der jungen 
Menschen, die nun in den Konfir-
mationsgottesdiensten „Ja“ zu ihrer 
Taufe sagen werden, diese große 
Zusage, unter der ihre Lebensreise 
steht, neu bewusst: Die Wege, die 
Du gehst, werden gesegnete Wege 
sein. Denn du bist nicht allein.

Das hat Gott uns bei der Taufe ver-
sprochen: Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein! (Jesaja 43,1) Egal, wohin wir 
uns wenden. Gott wendet sich uns 
zu. Ist mit uns unterwegs. Und er 
ist treu. Darum können wir getrost 
und zuversichtlich unsere Wege ge-
hen. Und uns freuen über die Frei-
heit, die uns als Kinder Gottes ge-
schenkt ist.

Titelfoto

Das Bild auf der Titelseite fotografierte Sandra Marti-
nez im Dezember 2018 im Vehnemoor.
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„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“

(Jesaja 43,1)
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Liebe Leserin,
lieber Leser,

ein neues Format halten Sie nun 
in ihren Händen. Und Sie muss-
ten in der Regel selber aktiv wer-
den, um diese Ausgabe von „Kark 
& Lüe“ lesen zu können. Das Heft 
ist kleiner und kompakter gewor-
den. Und es ist aktueller. Alle 
zwei Monate wird von nun an ihre 
Kirchengemeinde über Veranstal-
tungen und mehr berichten. Wir 
sind gespannt auf Ihre Meinung 
und Unterstützung!

Gerne würden wir es ermöglichen, 
dass die Hefte sechs Mal im Jahr 
zu Ihnen ins Haus kommen. Da-
mit das gelingt, braucht es liebe 
Menschen, die bereit sind, zeit-
nah, verlässlich und regelmäßig 
in ihren Nachbarschaften „Kark 
& Lüe“ zu verteilen. Hätten Sie 
Lust? Das wäre prima! Bitte mel-
den Sie sich im Kirchenbüro und 
teilen Sie uns dann auch gleich 
mit, wo (Bauerschaft, Straße/n 
und Hausnummern) Sie verteilen 
würden. Danke!

Zu danken haben wir auch den 
Geschäftsleuten, bei denen wir 
„Kark & Lüe“ für Sie haben ausle-
gen dürfen. Bitte beachten Sie die 
Auflistung der Orte auf der Rück-
seite des Hefts.

Und nun: Viel Freude beim Lesen!

Für das Redaktionsteam
Ihr Stephan Bohlen

Weihnachtspost aus Kalkutta

Wunderbare Weihnachtsgrüße mit 
vielen guten Wünschen für das neue 
Jahr erreichten unsere Kirchenge-
meinde - nach einem sehr langen 

Postweg - Mitte Januar. Es handelte 
sich um eine liebevoll selbst gestal-
tete Karte, die Md. Alamgir, unser 
Ansprechpartner beim Witwen- und 

Waisenprojekt 
in Kalkutta (In-
dien), uns von 
den Frauen und 
Kindern des Pro-
jektes weiterlei-
tete. Wir freuen 
uns sehr über 
den guten und 
regelmäßigen 
Kontakt, der es 
ermöglicht, Ein-
blicke in die Pro-
jekte vor Ort zu 
erhalten. 

Sandra
Martinez

Offene Straßenkirchen starten wieder

Die St. Nikolai-Kirche in Edewecht 
und die Martin-Luther-Kirche in Süd-
dorf sind vom 14. April (Palmsonntag) 
bis zum Reformationstag am 31. Ok-
tober wieder ganztägig für Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet.
Die beiden Teams der Offenen Stra-
ßenkirche sorgen dafür, dass die Kir-
chentüren morgens auf- und abends 
wieder abgeschlossen werden. Vorab 

herzlichen Dank allen für das Enga-
gement.
Zur Vorbereitung für die Saison trifft 
sich 
- das Team „Offene Straßenkirche 
Edewecht“ am Donnerstag, 28. März, 
um 19.00 Uhr im Haus der offenen 
Tür, Hauptstraße 40;
- das Team „Offene Straßenkirche 
Süddorf“ am Mittwoch, 27. März, um 

19.00 Uhr im Ge-
meindehaus an
der Martin-Luther-Kirche, Küstenka-
nalstr. 7 (B 401); 
.
Wer das Projekt „Offene Straßenkir-
che“ unterstützen möchte, ist an die-
sen Abenden herzlich willkommen. 

Annegret Bischoff
und Ulrike Könitz
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 2016 2017 2018
Taufen 89 93 76
Konfirmierte 125 114 97
Kirchl. Trauungen 17 22 21
Goldene Hochzeiten 34 35 37
Diamantene Hochzeiten 12 15 12
Eiserne Hochzeiten 2 1 4
Gnadenhochzeiten 0 2 0
Beerdigungen 165 167 169
Kirchenaustritte 93 82 81
Kircheneintritte 16 8 8
Gemeindeglieder 9.971 9.783 9.603
Abendmahlsgäste 998 1.042 1.015
Brot für die Welt 5.498,24 € 4.818,15 € 4.251,41 €
 „Nikolaimarkt für Kalkutta“ 3.277,23 € 3.997,62 € 3.811,25 €
Landeskirchl. Kollekten 3.044,25 € 2.837,11 € 3.087,98 €
verschiedene
Kollekten und Spenden 35.767,58 € 41.882,28 € 38.808,31 €
Basar Süddorf 5.025.60 € 4.462,30 € 3.666,32 €

Montagstreff mit abwechslungsreichem Programm
durch‘s Jahr

Der Pfarrbezirk II der Ev.-luth. Kirchengemeinde Edewecht lädt 
herzlich zu den Zusammenkünften des Montagstreffs ein. Dieser 
offene Kreis kommt jeweils am ersten Montag im Monat im Gemein-
dehaus an der Martin-Luther-Kirche (Bundesstraße 401 / Küstenka-
nalstr. 7, 26188 Süddorf) in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu-
sammen, um gemeinsam zu klönen, Kaffee, Tee, Kuchen und Torte 
zu genießen und sich mit einem Thema näher zu beschäftigen.

Hier die Planungen für das erste Halbjahr des Jahres (Stand: 01.19):

04.03.2019	 „Unsere Kinder – wie sie leben, wie sie glauben“
		  Diplom-Sozialpädagogin Ulrike Könitz, Leitung der 
		  Kinderkirche Süddorf
01.04.2019	 „Und Hänschen sammelt Kieselsteine i.M.“
		  Pfarrer i.R. Manfred Kahl 
06.05.2019	 „Wie tickt die Jugend? Und was bietet die Kirche
		  für Kinder und Jugendliche im Ammerland?“
		  Johannes Maczewski, Regionaljugendreferent
03.06.2019	 „Unsere Johanniter - Erste Hilfe vor Ort“,
	  	 Heike Dierks, Johanniter Unfallhilfe Edewecht
01.07.2019	 Ausflug

11. Ökumenischer Kreuzweg

Auch in diesem Jahr findet in der 
Karwoche wieder der ökumeni-
sche Kreuzweg statt, zu dem der 
Arbeitskreis Christlicher Kirchen in 
Edewecht (ACKE) herzlich einlädt.
Der Kreuzweg beginnt am Diens-
tag, 16. April 2019, um 19.00 Uhr in 
der Christuskirche der Ev.-Metho-
distischen Gemeinde an der Olden-
burger Straße 10.
Weitere Stationen auf dem Kreuz-
weg werden der Ehrenfriedhof, die 
St. Nikolai-Kirche sowie die St. Vin-
zenz-Pallotti Kirche sein. 
Zum Abschluss des gemeinsamen 
Kreuzweges werden Brot und Trau-
bensaft in der Christuskirche ge-
teilt. Gäste und Mitwanderer sind 
herzlich willkommen!

Ingrid Jacobs
und Sandra Martinez

Lebendiger Adventskalender - Dankeschön

Ein großes Dankeschön an alle 
Gastgeber, Helfer und Ideengeber 
die zum Erfolg des lebendigen Ad-
ventskalender beigetragen haben!
Gerne möchten wir Euch auch in 
diesem Jahr wieder zum Danke-
schön-Frühstück zu Kaffee/Tee und 

Jahresstatistik der Kirchengemeinde Edewecht

Altkleider für Bethel

In diesem Jahr wird die „Brocken-
sammlung“ in Edewecht vom 27. - 
31. Mai 2019 stattfinden.

Stuten ins „Haus der offenen Tür“ 
einladen.
Am Sonnabend, dem 16. März um 
9.30 Uhr.
Es freuen sich auf Euch

Okka Steinert
und Anke Möhle
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Plattart lädt ein – auch in Edewecht!

Dieses Festival „Neue niederdeut-
sche Kultur“, das die Oldenburgische 
Landschaft ausrichtet, will Menschen 
für das Plattdeutsche gewinnen.
In diesem Jahr finden verschiedene 
Veranstaltungen in Edewecht statt!

Programmhefte liegen in der Kirchen-
gemeinde aus. Das Programm kann 
online eingesehen werden unter: 
http://www.plattart.de

• Dienstag, 26. März 2019, 19.00 Uhr
„Wo ick her kaam...“ – ein Heimatabend, auf der Diele beim Eekenhoff Centrum 
Tagespflege, Schafdamm 60 (Eintritt – inkl. Snack und Getränk – 7,50 Euro); 
Karten und Bezahlung im Kirchenbüro
• Mittwoch, 27. März 2019, 19.00 Uhr
Lesung in der Buchhandlung Haase, Hauptstraße 73 (Eintritt frei)
• Freitag, 29. März 2019, 20:00 Uhr
„Dübbelkonzert: Mutt dat so luut ween?“ mit „De Schkandolmokers“ und „De 
Winnwupps“, Lohnunternehmen Harries, Hogenset 15, (Eintritt 8 Euro);
Karten über www.reservix.de 
• Sonntag, 31.03.2019, 10.00 Uhr,
 Plattdeutscher Gottesdienst, Lohnunternehmen Harries, Hogenset 15

Nicht nur der Nikolaus kommt 
zum schmackhaften
Gottesdienst nach Süddorf

In diesem Jahr hatten eine Reihe von 
Vereinen aus den Dörfern am Kanal, 
Einzelpersonen und die Jugendabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Hus-
bäke gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde kleine und große Gäste zum 
Nikolausmarkt am 08. und 09. De-
zember 2018 rund um die Martin-Lu-
ther-Kirche am Kanal eingeladen.

Die Jugendfeuerwehr führte vor, was 
sie kann, und zeigte das neueste 
Einsatzfahrzeug der Feuerwehr. Die 
Landfrauen aus Husbäke, der Süd-
dorfer Basarkreis und Einzelperso-
nen verkauften Schönes und Weih-
nachtliches. Der Weltladen Edewecht 
präsentierte wunderbare Dinge aus 
dem fairen Handel und die Süddorfer 
Kinderkirche lud die kleinen Gäste zu 
Basteleien ein. 

Der Nikolausmarkt begann am Sonn-
abend mit dem traditionellen Besuch 
des Bischofs aus Myra in der Kirche. 
In einem – zum Teil auf plattdeutsch 
gehaltenen – Gottesdienst, den die 
Grundschule Edewechterdamm mu-
sikalisch mitgestaltet hatte, erhielten 
die Kinder kleine Präsente, die der 
Bürgerverein Edewechterdamm und 
der Ortsverein Süddorf liebevoll ver-
packt und zur Verfügung gestellt hat-
ten.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
konnten die Gäste sich mit Bratwurst, 
Glühwein, Punsch und Waffeln stär-
ken – oder es sich bei Kaffee, Tee und 
Kuchen gemütlich machen.

Am Sonntag startete der zweite Tag 
des Festes mit einem Frühstücksgot-
tesdienst. Fleißige Hände hatten die 
Martin-Luther-Kirche so umgebaut, 
dass über 120 Menschen an Tischen 
Platz nehmen und gemütlich früh-
stücken konnten. Ein schmackhafter 
Gottesdienst sei das gewesen, wie zu 
vernehmen war. 

Ein großes Dankeschön an alle, die 
geholfen haben, diese Tage zu pla-
nen, vorzubereiten, durchzuführen 
und alles wieder herzurichten!

Stephan Bohlen
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Weltgebetstag 2019 aus Slowenien
„Kommt, alles ist bereit!“

Am Freitag, dem 01. März 2019, findet um 19.00 
Uhr der gemeinsame Gottesdienst der Edewechter 
Kirchengemeinden zum Weltgebetstag in der Chris-
tuskirche der Evangelisch-Methodistischen Kir-
chengemeinde an der Oldenburger Straße 10.

In diesem Jahr erarbeiteten slowenische Frauen die 
Liturgie des Weltgebetstages und laden mit offenen 
Händen und einem freundlichen Lächeln die ganze 
Welt zu ihrem Gottesdienst ein. 

„Kommt, alles ist bereit! Es ist noch Platz!“ Und 
wenn alle geladenen Gäste da sind, werden wir 
von den slowenischen Frauen lernen, dass immer 
noch Platz ist. Für alle, auch und besonders für 
„Zaungäste“. So ist es in Slowenien eine Tradition, 
dass Menschen, die nicht eingeladen sind, zufällig 
vorbeikommen oder einfach interessiert scheinen, 
spontan an den gedeckten Tisch geladen werden 
und als wäre dies nicht schon bewundernswert ge-
nug, so ist es für alle völlig selbstverständlich, dass 
genau diese Gäste zuerst versorgt werden. 

Männer und Frauen, Junge und Alte sind eingela-
den mit Slowenien eines der jüngsten und kleinsten 
Länder der Europäischen Union, ein wahres Natur-
paradies, kennenzulernen.
Kommt, alles ist bereit. Es ist noch Platz! Der Welt-
gebetstag bietet Raum für alle.

Sandra Martinez

Hunde auf dem Friedhof
Diese Zeilen schreibt ein Hunde-
freund und -halter. Das nur vorweg, 
damit Lesende das, was folgt, ein-
zuordnen wissen. Auf dem Friedhof 
ist gemäß der zur Zeit noch gültigen 
Satzung das Mitbringen von Tie-
ren generell verboten (Ausnahme: 
Blindenhunde). Ich wähle dieses 
harte Wort mit Bedacht, um deut-
lich zu machen, was dem Buchsta-
ben nach gilt. Allerdings wissen wir 
auch, dass gerade für Trauernde 
das Haustier ein wichtiger Begleiter 
und Freund ist. Daher dulden wir 
stillschweigend, dass Friedhofsbe-
sucher sich von ihrem vierbeinigen 
Freund begleiten lassen. Was aber 
in keiner Weise zu dulden ist, ist, 
dass Hunde auf dem Friedhof nicht 
angeleint sind; dass die freien Flä-
chen auf dem Eschfriedhof als Hun-
deauslauf (selbstredend nicht an-
geleint) oder Trainingsplatz genutzt 
werden; dass sich vielleicht sogar 
Vierbeiner, die in der Umgebung 
zuhause sind, zeitweise aus dem 
Staub gemacht haben, um auf eige-
ne Faust die wunderbare Welt des 

Friedhofes zu entdecken; und dass 
Frauchen/Herrchen die Hinterlas-
senschaft ihrer Begleitung nicht 
sach- und fachgerecht entsorgen. 
Vor allem, wenn der Hund nicht an-
geleint ist, kann auch ein großes 
Geschäft schnell (und unbeobach-
tet) erledigt sein. Einen Kothau-
fen auf dem Grab eines geliebten 
Menschen finden und selbst ent-
sorgen zu müssen, ist nicht schön. 
Darum die dringende und herzliche 
Bitte: Leint Eure Hunde an. Haltet 
die Vierbeiner unter Beobachtung. 
Achtet auf die Hinterlassenschaften 
und – BITTE, BITTE, BITTE – ent-
sorgt diese. Danke.

Radfahren auf dem Friedhof
Diese Zeilen schreibt wiederum je-
mand, der selber gern Rad fährt. 
Und doch möchte ich daran erin-
nern, dass das Fahrradfahren auf 
dem Friedhof nicht gestattet ist. Bit-
te absteigen und schieben. Und bit-
te die Friedhofswege nicht als Ab-
kürzung nutzen. Es geht hier nicht 
um Paragrafenreiterei, sondern 
um Rücksicht und Vorsicht – letzt-

lich um Achtung vor dem anderen: 
Den Friedhof besuchen vielfach 
ältere Menschen, die sich erschre-
cken und stürzen könnten, wenn 
plötzlich ein schnell fahrendes Rad 
auftaucht. Dass auf diese Weise je-
mand zu Schaden kommt, möchte 
doch niemand.

Für Ihr Verständnis dankt - im Na-
men des Friedhofsausschusses -

Ihr Pastor Stephan Bohlen

Respekt für Verstorbene und Trauernde!
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„De letzte Smökerin“

Neben der Edewechter Ober-
schul-Lehrerin Katrin Konen-Witzel, 
Beraterin für die Region und ihre 
Sprache im Bereich Nordoldenburg 
bei der Niedersächsischen Landes-
schulbehörde, ist auch die hiesige 
Standesbeamtin Petra Bohlen, Lei-
terin der August Hinrichs Bühne am 
Oldenburgischen Staatstheater, Mit-
glied im Beirat von Plattart und bei 

den Veranstaltungen in Edewecht mit 
dabei. Hier zu sehen als „De letzte 
Smökerin“ (Foto: Oldenburgisches 
Staatstheater / Stephan Walzl). Das 
tragikomische Solo-Stück nach dem 
Roman „Der letzte Raucher“ von 
Mark Kuntz wird in der Inszenierung 
von Marc Becker auch im Rahmen 
von Plattart aufgeführt: 

• 23. März 2019, Lemwerder, 20.00 Uhr, „Begu“ (Edenbütteler Straße 5) 
   Kartenvorverkauf am Veranstaltungsort
• 25. März 2019, Stadland, 20.00 Uhr, Seefelder Mühle (Hauptstraße 1)
   Kartenvorverkauf am Veranstaltungsort
• 30. März 2019, Friesoythe, 20.00 Uhr, Wassermühle (Alte Mühlenstraße 6)
   Kartenvorverkauf: Buchhandlung H.B. Schepers, Lange Straße 9, Friesoythe
Vorverkauf für alle Veranstaltungen auch online unter www.reservix.de

Zeigen Sie Gesicht – werden Sie Gemeindebriefausteiler (m / w / d)!

Liebe Leserin und lieber Leser, „Kark 
& Lüe“ hat nicht nur ein neues Gesicht 
bekommen, sondern auch die Vertei-
lung hat sich verändert. Das aktuelle 
Heft kann an verschiedenen Stellen in 
den Bauerschaften abgeholt werden.

Doch viel schöner wäre es - und gera-
de für Menschen, die nicht (mehr so) 
mobil sind, ein Gewinn, - wenn „Kark 
& Lüe“ für alle Mitglieder der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde zusätzlich auch di-
rekt ins Haus kommen würde. Dafür 

braucht es liebe Menschen, die bereit 
sind, selber das Gesicht der Gemein-
de zu sein und den Brief innerhalb ei-
ner Woche nach Erscheinungstermin 
jeweils in die Briefkästen der Gemein-
demitglieder zu verteilen.

Dazu wäre es sehr hilfreich, wenn 
sich so viele bewegliche Nachba-
rinnen und Nachbarn finden ließen, 
dass in allen Bauerschaften unserer 
weitläufigen Gemeinde der Gemein-
debrief zuverlässig und verlässlich 

sechs Mal im Jahr ehrenamtlich ver-
teilt werden kann. 
Für Absprachen laden wir zu einem 
Informationsabend ein, am 04. April 
um 19.00 Uhr im „Haus der offenen 
Tür“, Hauptstr. 40.

Wir freuen uns auf viele bewegende 
Menschen, die das Gesicht ihrer Ge-
meinde sein mögen!

Ihr Pastor Stephan Bohlen
Öffentlichkeitsausschuss

Ewigkeitssonntag und Basar in Süddorf

Am Sonnabend vor dem letzten 
Sonntag des Kirchenjahres eröffne-
te wieder der Süddorfer Basar seine 
Tore. In etwas verschlankter Form 
aber kreativ und munter wie seit über 
40 Jahren präsentierten die Damen 
des Basarkreises, was sie das Jahr 
über erarbeitet hatten. Unterstützt 
wurden sie wieder von vielen helfen-
den Händen aus der Gemeinde, dem 
Dorf und den Vereinen. Viele Besu-
cherinnen und Besucher schauten 
vorbei und genossen bei Kaffee und 
Tee leckere Kuchen und Torten und 
erstanden die eine oder andere Bas-
telei oder Handarbeit.
Am Sonntag hielt die Gemeinde im 
Gottesdienst Fürbitte für die Ver-
storbenen des zu Ende gehenden 

Kirchenjahres. Für jedes Gemeinde-
glied, dessen gedacht wurde, wurde 
eine Kerze entzündet.
Anschließend öffnete wieder der Ba-
sar, der sich auch in diesem Jahr über 
viele Besucherinnen und Besucher 
freut. 
Der Basarkreis trifft sich jeden Mon-
tag ab 15.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Süddorf. Informationen über Elfriede 
Henkensiefken: 04405 - 7317.

„Jerusalem, Muristan -
und andere Wege in Nahost“

... das ist der Titel eines Buches, dass 
der ehemalige Süddorfer Pfarrer Dr. 
Uwe Gräbe über seine Erlebnisse im 
Nahen Osten geschrieben hat.
Auf 304 Seiten liegen Geschichten 
zum Lachen und Weinen ganz dicht 
nebeneneinander. Er beschreibt den 
alltäglichen Wahnsinn in Jerusalem, 
wo Juden, Christen und Muslime um 
ihren Platz an den Heiligen Stätten 
rangeln, berichtet von Kuriositäten 
und Begegnungen mit Pilgern, Pat-
riarchen und Politikern.
Am Mittwoch, dem 20. März wird 
Dr. Gräbe in der Buchhandlung von 
Eckard Haase, Hauptstr. 73 um 20.00 
Uhr aus seinem Buch vorlesen; der 
Eintritt ist frei.

Foto: Stephan Walzl,
Oldenburgisches Staatstheater



Haus der offenen Tür:
Ev. Frauenhilfe 06.03., 14.30 Uhr Bibelstunde (P. Neubauer)

27.03., 14.30 Uhr Gymnastik auf Stühlen
03.04., 15.00 Uhr Bibelstunde (P. Neubauer)

17.04., 15.00 Uhr Passionsgottesdienst mit Abendmahl 
im HOT

Handarbeitskreis der Ev. Frauenhilfe 04.03., 01.04. 14.30 Uhr 04405 - 8632
Senioren-Frühstückskreis 12.03., 09.04. 09.30 - 11.00 Uhr 04405 - 8534
Trauercafé 01.03., 15.03., 05.04., 19.04. 16.00 Uhr 04405 - 8177
Spieletreff Doko & Co. 12.03., 09.04. 19.00 - 22.00 Uhr 04405 - 5701
Gemeindetreff 17.03., 21.04. 15.00 Uhr 04405 - 4519, 04405 - 5701
Mutter-Kind-Spielkreis mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr
Mutter-Kind-Spielkreis donnerstags 10.00 - 12.00 Uhr 04405 - 917 917
Treffpunkt Jugend dienstags 17.00 - 18.30 Uhr 04402  - 600 30 
Kreativ-Nachmittag 23.03., 20.04. 15.00 - 18.00 Uhr 04405 - 4519
Saint-Nick-Concertband montags 20.00 - 22.00 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
St. Nick-Gospel-Singers mittwochs 19.30 - 21.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
Posaunenchor montags 18.00 Uhr, Anfänger 17.30 Uhr 04405 - 489494

Frauenzimmer 1. & 3. Mittwoch
                 im Monat 09.30 - 11.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011

Arbeitskreis Bücherkeller 11.03., 08.04. 18.00 Uhr 04405 - 6414
Anonyme Alkoholiker & Al-Anon sonnabends 15.00 - 17.00 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011

Redaktion „Kark un Lüe“ Termin 
nach Vereinbarung 20.00 Uhr 04405 - 984 58 50

Frauengruppe montags 20.00 Uhr 04405 - 8125

Radfahrgruppe Termin 
nach Vereinbarung 04405 - 8240

Seniorinnen Gymnastikgruppe montags 14.30 - 15.30 Uhr 04405 - 6509
Netzwerk zur beruflichen Integration  
für Menschen mit Behinderung e.V.

Termin 
nach Vereinbarung

04252 - 9090275

Gemeindehaus Süddorf:
Eltern-Kind-Kreis mittwochs 09.30 - 11.30 Uhr 04405 - 98 17 90

Süddorfer Montagstreff 04.03., 15.00 Uhr Unsere Kinder - wie sie leben, wie  
sie glauben (U. Könitz) 04405 - 7317

01.04., 15.00 Uhr Und Hänschen sammelt Kieselsteine 
i.M. (P. i.R. Kahl)

Basarkreis 11.03., 08.04. 15.00 Uhr 04405 - 7317
Kapelle Westerscheps:
Frauenkreis Scheps 20.03., 17.04. 20.00 Uhr 04405 - 8177
Klönschnack Scheps 27.03., 24.04., 14.30 Uhr 04405 - 8177
Spielkreis donnerstags 09.30 - 11.00 Uhr 0175 - 206 8568

Gemeindekirchenrat:
Haus der offenen Tür 13.03. 19.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
Haus der offenen Tür 10.04. 19.30 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011

besondere Termine:
Weltgebetstag „Slowenien“ Christuskirche 01.03., 19.00 Uhr
Kreuzweg (Beginn an der Christuskirche) 16.04., 19.00 Uhr

Gottesdienste & Termine



St. Nikolai-Kirche
03.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
10.03. 11.00 Uhr Gottesdienst
17.03. 11.00 Uhr Gottesdienst 
23.03. 15.00 Uhr Taufgottesdienst 
24.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

31.03.
- plattdeutscher Gottesdienst im Rahmen 

von „Plattart“ beim Lohnunternehmen
Harries, Husbäke, Hogenset 15 - 

07.04. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
14.04. 11.00 Uhr Gottesdienst
19.04. 11.00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl
21.04. 11.00 Uhr Ostergottesdienst mit Taufen
27.04. 20.00 Uhr Konfirmandenabendmahl
28.04. 09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst
28.04. 11.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Martin-Luther-Kirche
03.03. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Teestunde
09.03. 15.00 Uhr Taufgottesdienst
10.03. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
17.03. 09.30 Uhr Gottesdienst
24.03. 09.30 Uhr Gottesdienst 

31.03. 10.00 Uhr
- plattdeutscher Gottesdienst im Rahmen 

von „Plattart“ beim Lohnunternehmen
Harries, Husbäke, Hogenset 15 - 

07.04. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Teestunde
13.04. 15.00 Uhr Taufgottesdienst
14.04. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
19.04. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

21.04. 05.30 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Abendmahl 
und Konfirmandentaufen

28.04. 09.30 Uhr Gottesdienst

Kapelle Westerscheps
03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
22.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst

Kirche für Kinder
Kindergottesdienst sonntags 11.00 Uhr - ausser in den Ferien

in Edewecht (S. Martinez & Team) 
03.03. Fasching
10.03. Beginn in der Kirche – Wohin mit der Wut?
17.03. Wut einfach abschütteln
24.03. Der brennende Dornbusch
31.03. Verlassen und gerettet
28.04. Jesus ist auferstanden

Kinderkirche sonnabends 15.00 - 16.30 Uhr

in Jeddeloh II (J. Bischoff & Team)
16.03.

Kinderkirche sonnabends 10.00 - 12.00 Uhr

in Süddorf (U. Könitz & Team)
09.03. Jesus zieht in Jerusalem ein
10.04. Basteln für Ostern (10.00 - 12.00 Uhr)
& 11.04. Kinderbibeltag (10.00 - 15.00 Uhr)

Alten- und Seniorenheim Viehdamm
01.03. 15.00 Uhr Gottesdienst
19.04. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

SPE-Seniorenzentrum Adewacht
01.03. 16.00 Uhr Gottesdienst
05.04. 16.00 Uhr Gottesdienst

„Haus der offenen Tür“
17.04. 15.00 Uhr Passionsgottesdienst mit Abendmahl

18.04. 19.30 Uhr Andacht mit Abendmahl
zum Gründonnerstag

Kapelle Westerscheps
Westerschepser Str. 53

St. Nikolai-Kirche
Hauptstr. 45

Martin-Luther-Kirche Süddorf
Küstenkanalstr. 7
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Kirchenbüro
Hildburg Lohmüller  -  Sandra Martinez  -  Jessica Zehnpfund
Hauptstr. 38 · 26188 Edewecht
Tel.: 04405 - 7011
Fax: 04405 - 4 96 65 
info@ev-kirche-edewecht.de

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr:	 09.30 - 12.00 Uhr
Do:		  14.00 - 17.00 Uhr

Pfarramt III (West)
Pastorin Regina Dettloff · dettloff@ev-kirche-edewecht.de
Erlenweg 11 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 81 77

Nord-Edewecht I (Schubertstraße, Breeweg und Holljestraße),  
Nord-Edewecht II (südlich der Oldenburger Straße; einschl. Oldenbur-
ger Straße), Osterscheps, Süd-Edewecht, Westerscheps & Wittenberge

Ev. Kreisjugenddienst
Evelyn Nell · evelyn.nell@ejo.de
Kirchstr. 4  · 26215 Wiefelstede  ·  Tel.: 04402  - 600 30

Küsterdienst

Edewecht: 	 Bernd Kieler, 0160 - 9930 3360

Süddorf: 		 Sylke Wittje, 0152 - 0256 1086

Westerscheps: 	 Andrea Oellien, 04405 - 47 46

Pfarramt I (Nord)
Pastor Achim Neubauer · neubauer@ev-kirche-edewecht.de
Hauptstraße 38 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 63 90
 
Jeddeloh I, Nord-Edewecht I (ohne Schubertstraße, Breeweg und 
Holljestraße) & Nord-Edewecht II (nördlich der Oldenburger Straße; 
ohne Oldenburger Straße), Portsloge 

Jonathan-Kindertagesstätte Osterscheps
Leitung: Maike Nordenbrock
Ginsterstraße 31 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 71 74
www.kindergarten-osterscheps.de
kita-jonathan.edewecht@kirche-oldenburg.de

Nikolai-Kindertagesstätte Portsloge
Leitung: Karin Quade-Matthes
Portsloger Straße 31 · 26188 Edewecht - Tel.: 04405 - 265
ww.kindergarten-portsloge.de
kita-nikolai.edewecht@kirche-oldenburg.de

Evangelische Öffentliche Bücherei
Bücherkeller im „Haus der offenen Tür“

Angelika Neumann  -  Christine Wilke
Hauptstraße 40 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 6414
buecherkeller@ev-kirche-edewecht.de

dienstags - freitags 			  10.00 bis 13.00 Uhr 
montags - freitags 			   15.30 bis 17.30 Uhr
sonnabends				   09.30 bis 12.00 Uhr

Pfarramt II (Süd)
Pastor Stephan Bohlen · bohlen@ev-kirche-edewecht.de
Weißdornweg 10 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405  - 43 65

Ahrensdorf, Edewechterdamm, Heinfelde, Husbäke, Jeddeloh II, 
Klein Scharrel, Ostland, Overlahe, Süddorf

Kindertagesstätte „Unterm Brückenbogen“
                                                               Jeddeloh II
Leitung: Kristina Büsing
Elbestraße 1 · 26188 Edewecht · Tel.: 04486 - 9 41 24
www.kiga-jeddeloh.de
kita-untermbrueckenbogen.jeddeloh2@kirche-oldenburg.de

Erwerbslosenberatung des
Diakonischen Werkes Ammerland in Edewecht
Sandra Genscher · genscher@diakonie-ammerland.de
Hauptstr. 40, 26188 Edewecht
Tel: 04405 - 7012

Sozialberatung
des Diakonischen Werkes Ammerland
Katharina Kroll · kroll@diakonie-ammerland.de
Lange Str. 6, 26160 Bad Zwischenahn
Tel: 04403 - 58877
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Eine Familie in
Deutschland

Peter Prange
Scherz-Verlag 2018
ISBN 978-3-651-02556-1

Alles verändert sich für Familie 
Ising im Wolfsburger Land, als 
auf Hitlers Befehl eine giganti-
sche Automobilfabrik für den 
„Volkswagen“ entstehen soll. 
Zuckerbaron Herrmann Ising 
und seine erwachsenen Kinder 
müssen sich entscheiden: Ma-
che ich mit? Oder widersetze 
ich mich? 

Bewegend schildert Peter 
Prange den Weg einer Familie 
in der Zeit des Nazi-Regimes. 
Hermann und Horst sind Par-
teifunktionäre, Autoingenieur 
Georg entscheidet sich gegen 
seinen jüdischen Kompagnon 
für Ferdinand Porsche. Kinder-
ärztin Charlotte, Verlobte eines 
jüdischen Architekten, ver-
sucht, den kleinen Nachzügler 
Willy vor den menschenver-
achtenden Ethikgesetzen der 
Nazis zu schützen.

Der Roman ist angelehnt an 
historische Ereignisse, jedoch 
frei erfunden. Mitreißend er-
zählt werden die Probleme, 
Gewissenskonflikte und Dra-
men dieser schwierigen Zeit 
deutlich.

Christine Wilke

Neue Öffnungszeiten im Bücherkeller

Seit dem 04. Februar sind die Öffnungszeiten vom Bücherkeller erheblich 
ausgeweitet. Das Ausleihen der Medien ist nun zu folgenden Zeiten für 
alle Leser/innen möglich:
vormittags: 	 Dienstag bis Freitag
		  10.00 – 13.00 Uhr
nachmittags:	 Montag bis Freitag
		  15.30 – 17.30 Uhr
sonnabends:	   9.30 – 12.00 Uhr

Diese Regelung gilt nicht während der Schließungszeit des HOT in 
den Sommerferien, wohl aber in den Oster-, Herbst- und Weihnachts-
schulferien.

Viel Spaß im Bücherkeller!
Angelika Neumann & Christine Wilke

Am 30. Mai, dem Himmelfahrtstag, 
wird in unserer Kirchengemeinde die 
Feier der goldenen und der höheren 
Konfirmationsjubiläen stattfinden. 
Eingeladen sind in diesem Jahr alle 
Kirchenmitglieder, die 1969, 1959, 
1954, 1949, 1944 (oder früher) in Ede-
wecht konfirmiert wurden.
Natürlich können Sie Ihre Ehepartner 
bzw. Lebensgefährten gerne mitbrin-
gen.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Listen der Konfirmations-
jahrgänge nicht abgedruckt werden. 
Bitte geben Sie deshalb diesen Ter-
min an Jubilare weiter, von denen Sie 
wissen, dass die jetzt an anderen Or-
ten wohnen und an der Feier teilneh-
men möchten.
Eingeladen sind insbesondere auch 
jene Gemeindeglieder, die ihr Kon-
firmationsjubiläum nicht mehr in ihrer 
damaligen Kirchengemeinde feiern 
können.

Einladung zur Goldenen,
Diamantenen und Jubiläums-Konfirmation

Wir bitten darum, dass Sie sich bis 
zum 20. Mai 2019 im Kirchenbüro 
in Edewecht, Hauptstraße 38, Tel. 
04405 - 7011 telefonisch oder per 
Post anmelden.

Der Jubiläumstag beginnt mit dem 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der St. 
Nikolai-Kirche, anschließend werden 
Fotos angefertigt, dann geht es ins 
„Haus der offenen Tür“ – zum Klönen 
und zum Mittagessen. Am Nachmit-
tag steht für alle, die möchten, ab 
14.00 Uhr ein Bus für eine Rundfahrt 
durch die Gemeinde bereit. Gegen 
15.00 Uhr findet schließlich zum Ab-
schluss  des Festtages ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken statt.
Weitere Informationen teilen wir Ih-
nen in der Anmeldebestätigung mit, 
die Sie ca. eine Woche vor der Feier 
erhalten.

Freundliche Grüße von Ihrer
Ev.-luth. Kirchengemeinde Edewecht

Tauferinnerungsgottesdienst

In diesem Jahr findet die Tauferinne-
rung gemeinsam für alle drei Pfarrbe-
zirke am 30. Juni 2019 um 11.00 Uhr 
in der St.Nikolai-Kirche in Edewecht, 
statt.
Die Kinder, die vor vier Jahren ge-
tauft wurden, sind herzlich dazu ein-

geladen. Bitte 
melden Sie 
sich zu die-
sem Festgot-
tesdienst im 
Kirchenbüro 
an. 
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Konfirmation: Jesus, Bucer und Du

In der Taufe sagt Jesus „Ja“ zu Dir.
In der Konfirmation sagst Du „Ja“ 
zu Jesus.
So kurz läßt sich, was die Konfir-
mation ausmacht, auf den Punkt 
bringen.
„Erfunden" worden ist die Konfirma-
tion von Martin Bucer.
Der war ein Zeitgenosse von Mar-
tin Luther und wirkte in Straßburg, 
Hessen und England.
Er wollte, dass die heranwachsen-
den jungen Leute etwas über Jesus 
erfahren 

um auf der Schwelle zum Erwach-
senwerden das zu bestätigen, was 
die Eltern und Paten in der Taufe für 
sie entschieden hatten:
Dass sie zu Jesus gehören möch-
ten.

Wer sich konfirmieren läßt,
der sagt also „Ja““ zu Jesus.
Und schlägt in die Hand ein, die 
Gott ihm hinhält.
Der will nicht so bleiben, wie er ist,
sondern möchte mit Gott auf neuen 
Wegen unterwegs sein, 

um zu erfahren, wie Gottes Liebe 
einen verändern kann.

In diesem Sinne wünschen wir un-
seren Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Jahres  2019
Gottes Segen und viele spannende 
und weiter bringende Wegerfahrun-
gen!

Stephan Bohlen
Regina Dettloff
Achim Neubauer

Angela Schiwinski-Frerichs
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Freud & Leid
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Sollten Sie eine Veröffentli-
chung Ihrer Daten in „Kark & 
Lüe“ nicht wünschen, dann 
melden Sie sich bitte beim 
Kirchenbüro (04405 - 7011).

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe, die die Mo-
nate Mai und Juni umfasst, ist 
der 31. März 2019.

Warum stehe ich nicht hier? Warum wird mein/e Nach-
bar/in, Familienmitglied, Freund/in, ... nicht erwähnt? 
Wo gehöre ich hin?

Wenn Sie an dieser Stelle den eigenen oder den Na-
men eines lieben Menschen vermissen, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro. 

Grundsätzlich führen wir hier die Namen derer auf, die 
Mitglied unserer Kirchengemeinde sind und - bei Be-
erdigungen - deren Trauerandacht hier stattgefunden 
hat. Die Zugehörigkeit zur Kirchengemeinde hängt zu-
erst vom Wohnort ab. 

Wo ich wohne (und amtlich gemeldet bin), da gehöre 
ich auch zur Kirchengemeinde.  Ziehe ich um, dann 
gehöre ich automatisch zu der Kirchengemeinde mei-
nes neuen Wohnortes. In der alten Kirchengemeinde 

verschwinde ich aus dem Datenbestand - und erschei-
ne dann auch nicht mehr mit meinem Geburtstag auf 
diesen Seiten. Meine alte Kirchengemeinde darf dann 
aus Datenschutzgründen nichts mehr von mir wissen. 
Wer also zum Beispiel aus Edewechterdamm nach 
Altenoythe zieht, ist damit kein Mitglied der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Edewecht mehr, sondern gehört au-
tomatisch zur Kirchengemeinde in Friesoythe. In Ede-
wecht liegen dann keinerlei Daten mehr vor. Zuständig 
sind die Pastoren aus Friesoythe. 

Wenn Sie weiterhin Mitglied Ihrer alten Gemeinde blei-
ben möchten, können Sie einen Antrag stellen. Das 
kann formlos geschehen oder mittels eines Formulars, 
das im Kirchenbüro vorrätig ist. Bitte melden Sie sich. 
Wir helfen gerne weiter.

Pastor Stephan Bohlen



Kirchweg2 / Jeddeloh II 
Tel.:04486/9147844 

Holger Behrens - Hauptstraße 27

26188 Edewecht - Tel. 04405-5770

Hauptstraße 73 - 26188 Edewecht
Tel. 04405/4308 - Fax. 04405 /8996

... in Edewecht
Alte Apotheke, Hauptstraße 88
Alten- und Pflegeheim Edewecht, Viehdamm 8
Fahrrad Behrens, Hauptstr. 27
Bücherkeller im „Haus der offenen Tür“, Hauptstr. 40
COMBI, Hauptstr. 36
Getränke Gersema, Schepser Damm 12
Buchhandlung Haase, Hauptstr. 73
Haus der Begegnung, Hauptstr. 86
„Haus der offenen Tür“, Hauptstr. 40
Hubertus Apotheke, Schützenhofstr. 1
Mühle Joosten, Holljestr. 11
Lohmann‘s Gläserne Backstube, Hauptstr. 166
Nikolai-Apotheke, Hauptstr. 35
Rathaus, Rathausstr. 7
REWE Last oHG, Hauptstr. 101
Rheumaliga Niedersachsen e.V., Zum Stadion 13
RWG Ammerland Ostfriesland eG, Güterstr. 4
Schuhhaus Sieling, Hauptstr. 56
Seniorenzentrum „Adewacht“, Grubenhof 18
St.Nikolai-Kirche, Hauptstr. 45
Volksbank Oldenburg, Hauptstr. 91
Weltladen Edewecht, Hauptstr. 90

... in Edewechterdamm
Drive-in Tankshop, Altenoyther Str. 103

... in Jeddeloh I
Bäckerei Lohmann‘s, Jeddeloher Damm 22

... in Jeddeloh II
Café Bistro „2 Brücken“, Kirchweg 2
KiTa Jeddeloh II, Elbestr. 1
Volksbank Oldenburg, Wischenstr. 40

... in Klein Scharrel 
Bäckerei Janßen, Scharreler Damm 11
Eekenhoff Centrum GmbH, Schafdamm 60
Kiosk am Sportplatz, Scharreler Damm 26

... in Osterscheps
Biohof Himpsl, Waterkamp 2a
Bökerklo, Osterschepser Str. 16 
Schepser Hus för Dörp un Lüe, Osterschepser Str. 16
KiTa Scheps, Ginsterstr. 31
Bäckerei Lohmann‘s, Osterschepser Str. 7
Oltmer‘s Hofladen, Osterschepser Str. 37

... in Portsloge
KiTa Portsloge, Portsloger Str. 31

... in Süddorf
Gemeindehaus Süddorf, Küstenkanalstr. 7
Martin-Luther-Kirche, Küstenkanalstr. 7

... in Westerscheps
Kapelle Westerscheps, Westerschepser Str.  53
Kruse‘s Mühle, Westerschepser Str. 18


